
N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die öffentliche Sitzung der 
Zweckverbandsversammlung des 

Abwasserzweckverbandes Südspessart am 
Mittwoch, 29.01.2025 in der Kläranlage in 

Dorfprozelten 
 
 
Anwesende: 
 
 1. Vorsitzender 
 Herr Dietmar Wolz     

 
 2. Vorsitzender 
 Herr Kai Strüber     

 
 Mitglieder Verbandsversammlung 
 Herr Matthias Blum     

 Herr 1. Bgm.  Andreas Freiburg     

 Herr 1. Bgm.  Wolfgang Hörnig     

 Herr Stefan Link     

 Herr Peter Ritzler     

 Herr Volker Schleßmann     

 Herr Alexander Schüll    ab 18:10 Uhr 

 Frau 1. Bgmin. Lisa Steger     

 Herr Simon Weber     

 Herr Joachim Zöller     

 
 Vertreter 
 Herr 2. Bgm. i.V. Walter Adamek    Vertreter von Bgm. Kroth 

 Herr Erhard Glock    Vertreter von VR Frieß 

 
 Schriftführerin 
 Frau Regina Wolz     

 
 Gast 
 Herr Hanns-Kristian Krag    ABW Wertheim ab 18:05 Uhr 

 
Entschuldigt: 
 
 Mitglieder Verbandsversammlung 
 Herr 1. Bgm. Andreas Amend     

 Herr Michael Bohlig     
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 Herr Volker Frieß    vertreten durch VR Glock 

 Herr Gerald Hock    unentschuldigt 

 Herr 1. Bgm. Rainer Kroth    vertreten durch 2. Bgm. Adamek 

 Herr Edgar Schreck      

 
 
Beginn:  18:00 Uhr 
 
Ende:   18:50 Uhr 
 
 
Der Vorsitzende eröffnete die Sitzung und stellte die Ordnungsmäßigkeit der Ladung 
sowie die Beschlussfähigkeit des Gremiums fest. 
 
Einwände zum letzten Sitzungsprotokoll wurden nicht erhoben. 
 
 
TOP 1 BERICHT DES 1. VORSITZENDEN 
  
 a) Beschlüsse aus NÖ-Verbandssitzung. 

 
Folgende Beschlüsse wurden in der nicht öffentlichen Verbandssitzung am 
03.12.2024 gefasst: 
 

• Die Verbandsversammlung beschließt, die Arbeiten Rührwerk PW 
Kratzer an die Firma Sulzer GmbH, Pützchen Chaussee 202, 53299 
Bonn zum Angebotspreis vom 13.08.24 über 8.945,59 € brutto sowie 
die Erneuerung der Messtechnik und Steuerung für die Rührwerke in 
Faulbach und Stadtprozelten an die Fa. Kuhn GmbH, Franz-Kuhn-
Straße 1-3, 74746 Höpfingen zum Angebotspreis vom 05.08.24 über 
16.139,90 € brutto zu vergeben. 

 

• Die Verbandsversammlung stimmt der Vergabe zur Mängelbeseiti-
gung HBS über 61.744,94 € sowie der Modernisierung des PLS über 
68.077,88 € an die Fa. Kuhn GmbH, Franz-Kuhn-Straße 1-3, 74746 
Höpfingen zu. 

 
b) Sanierung Breitenbrunnsammler 
 
Über diese Baumaßnahme wurde bereits in der letzten Verbandssitzung 
berichtet. 
 
Dabei wurde mitgeteilt, dass die für den 03.12.2024 geplante noch ausste-
hende Befahrung wegen schlechter Wetterverhältnisse und des nicht be-
fahrbaren Bodens über Privatgrund kurzfristig abgesagt werden musste. 
 
Mit Mail vom 14.01.2025 teilte uns Herr Büttner von der Fa. Aarsleff mit, 
dass sie versuchen wollen die Befahrung kurzfristig am 16.01. durchzufüh-
ren. 
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Mit Mail vom 16.01. wurde uns dann gegen Mittag vom Bauleiter der Fa. 
Aarsleff Herrn Büttner folgendes mitgeteilt:  
 
„Leider konnten wir wieder keine Befahrung durchführen. Der Boden ist nicht 
gefroren bzw. wieder getaut. Ein Befahren unmöglich.  
Auf Frost brauchen wir voraussichtlich nicht mehr zu hoffen, wir konnten die 
beiden geplanten Termine nicht wahrnehmen, da der Boden nicht gefroren 
war. Heute waren sogar Spülfahrzeug und Kamera vor Ort. Die Befahrung 
kann erst bei vorheriger Trockenperiode und entsprechenden Temperaturen 
durchgeführt werden“. 
 
Der aktuell noch einbehaltene Betrag von 12.000,-€ wird, wie bereits mehr-
fach erwähnt, in Abstimmung mit unserem Planungsbüro ISAS GmbH aus 
Füssen erst zur Zahlung angewiesen, wenn nachweislich die Mängelbeseiti-
gung durch die noch ausstehende Befahrung dokumentiert ist und alle uns 
durch den Verzug entstandenen Kosten bei der Abschlussrechnung berück-
sichtigt wurden.  
 
Solange werde man letztendlich auch, die über den Faulbach mit Stahlträ-
gern und Stahlplatten vor der Baumaßnahme errichtete Brückenverstärkung, 
nicht abbauen können. 
 
 
Weitere Themenbereiche, neben den bei der nächsten Verbandssitzung in 
der Haushaltsberatung 2025 zur Diskussion stehenden Haushaltsanforde-
rungen von ABW, sollten aus Sicht der Verantwortlichen ev. auch noch die 
weiteren Themen angegangen werden.  
 
Es sind dies, 
 
• Problem im Bereich aller Pumpwerke incl. Trafostation Kläranlage, im 
Zusammenhang mit eindringendem  Wasser im Dachbereich. Festlegung 
einer einheitlichen Lösung.    
 
• Verkauf der vom AZV nicht mehr benötigten Grundstücke im Außen-
bereich der Kläranlage incl. der Regelung  der Grundstücksverhältnisse die 
durch die Erweiterung der Kläranlage entstanden sind. 
 
• Überarbeitung incl. Neufassung der Verbandssatzung des AZV vom 
12.01.1998 
 

  
TOP 2 BERICHT DER ABW 
  
 Zu diesem TOP übergab Vors. Wolz Herrn Krag als technischer Leiter der 

ABW das Wort.  
 
Herr Krag entschuldigte sich für seine kleine Verspätung und gab einen kur-
zen Rückblick auf das Jahr 2024. Insgesamt seien keine großen Vorfälle zu 
nennen; die Werte wurde in 2024 eingehalten.  
 



Öffentliche Sitzung der Zweckverbandsversammlung des Abwasserzweckver-
bandes Südspessart  am 29.01.2025  - 4 - 
 

Die Ringleitung im Becken wurden mittels Taucher wieder gereinigt. Durch 
den neuen Rechen sollten die Taucheinsätze zukünftig geringer ausfallen.  
Zudem steht eine Leerung des Beckens zum Säubern und Lüfteraustausch 
an.  
 
Positiv sei auch, dass man bereits mit der Abarbeitung der offenen Mängel 
der Firma HBS begonnen habe.  
 
Im Bereich der Kanalkolonne ist die Zusammenarbeit mit den Bauhöfen sehr 
gut. Die Zufahrten zu den Pumpwerken wurden auch – bis auf Dorfprozelten 
– zeitnah erledigt. Hierzu noch einmal herzlichen Dank. Die Probleme mit 
dem RÜB in Altenbuch (Schottereinbruch) werden auch bearbeitet.  
 
Seitens Herrn Dietrich von der Kanalkolonne wurde angemerkt, dass von 
den Gemeinden allgemein zu wenig gespült werde. Er appelliere an die 
Gemeinden betreffende Streckenabschnitte öfters zu reinigen.  
 
Abschließend erläuterte er, dass die Vorhaben für 2025 bereits im Haushalt 
verankert werden. Er kündigte an, dass man für die Mühle in Breitenbrunn 
etwas tuen müsse. Dort staut der Kanal (90°Winkel) bei starkem Regen oft 
zurück und hinterlässt kein gutes Bild. Einige Ansatzpunkte wurden bereits 
geprüft bzw. werden noch abgeklärt, wie z.B. richtige Drosseleinstellung, 
Deckel verschließen, RÜB beschädigt? Evtl. könne man im Rahmen der 
Schmusi 2026 die hydraulische Situation überprüfen lassen. Auf jeden Fall 
müsse man die Situation auf Dauer entschärfen.  
 
Vors. Wolz merkte an, dass man das Problem bereits länger auf dem 
Schirm habe und eine Sanierung zügig angehen sollte. Lobenswert sei auch 
das gute Verhältnis mit dem Eigentümer.  
 
Abschließend bedankte sich Herr Krag, auch im Namen der Betriebsfüh-
rung, für die gute Zusammenarbeit mit dem Verband.  
 
Vors. Wolz bedankte sich ebenfalls für die stets gute Zusammenarbeit und 
Unterstützung.  
 
 
Bgm. Hörnig bat noch um Unterstützung des Verbandes beim Vor-Ort-
Termin am 05.02. um 10.00 Uhr am Campingplatz in Breitenbrunn, zwecks 
Überschwemmungsproblematik mit dem Bieber. Hiervon sei auch die Zu-
fahrt zu den Schächten des AZV betroffen.  
 
 

  
 
 
 
....................................... .................................. 
Wolz Dietmar Wolz Regina  
1. Vorsitzender  Schriftführerin 
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